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Kählerwald
Der Kählerwald heißt eigentlich auf  Hochdeutsch „Neues Holz“ und 
war Teil der Parkanlage des 
Gutes Eckhof  mit einem kleinen Haus, das den Namen „Julianruh“ 
(nach Holcks Frau) trug.

Bülker Leuchtturm
1807 errichteten die Dänen auf  der Bülker Huk ein kombiniertes 
Lotsen- und Leuchthaus. Später diente der Turm als Leit- und Ori-
entierungsfeuer. Seit 1996 ist der 25m hohe Leuchtturm für die Öf-
fentlichkeit (außer montags) zugänglich. In dem Leuchtturm-Pavillon 
bekommen Sie kleine Speisen und Getränke und  können einen weiten 
Blick auf  die Ostsee genießen. www.leuchtturm-pavillon.de

Forellenzucht Forelli
Seit 1997 betreibt Olaf  Becker als Nachfolger von Gerd Schulz den 
Fischhof  mit Fischveredelung „Forelli“. In einer Süßwasseranlage von 
rund 2,5 ha mit verschiedenen Zucht- und Hälterteichen werden Fo-
rellen, Bachsaiblinge, Karpfen und andere Süßwasserfische auf  natür-
lich-ökologische Art gezüchtet. Der fischbegeisterte Forelli beliefert 
mit seinem Frischfisch die regionale Gastronomie und verkauft an Pri-
vatkunden, denen er auch gern die Anlage zeigt. Selbstverständlich 
wird bei Forelli auch geräuchert. Auf  Bestellung kann Räucherfisch 
aus dem eigenen Bestand geordert werden. Öffnungszeiten Do. und 
Fr. von 16:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-13:00 Uhr und feiertags nach 
Absprache. 

Gut Alt Bülk
Seit 1718 ist Gut Alt Bülk ein adliges Gut. 1828 kam das Gut in den 
Besitz der Familie Rodde, die auch das heute noch stehende Herren-
haus erbaute. Die Gebrüder Rodde (6. Generation) betreiben Land-
wirtschaft und seit einigen Jahren eine Reitschule.
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Interessantes unterwegs:
Verlobungsweg bis Klärwerk

Fünf Wandewege für
jeden Geschmack

Wanderwege um Strande
Start jeweils am Hafen

Verlobungsweg
Der „Verlobungsweg“ war Teil der Eckhofer Parkanlage aus der Zeit 
des Grafen von Holck (Ende 18. Jh.). Sein eigentlicher Name ist „Klop-
stockweg“ nach dem Dichter, der oft Gast auf  Gut Eckhof  war und 
dem von Holck ein Wäldchen gewidmet hat (am Hof  gelegen). Daraus 
entstand die Ode „Mein Wäldchen“. Des Weiteren widmete Klopstock 
die Ode „Der Denkstein“ dem Ort. Diese steht in Beziehung  zu dem 
Störtebeckerturm auf  dem Feld „Wühren“ am Verlobungsweg.

Fuhlensee
Die Namen Fuhlensee und  Eckhof  stammen aus früherer Zeit. Der 
See war eine zum Meer offene Lagune, die möglicherweise Piraten 
(wie Claus Störtebecker) zur versteckten Ausfahrt auf  die Förde dien-
te.

Gut Eckhof
Gehört zu den historisch bedeutsamen Gütern des Dänischen Wohl-
des. 1774 durch Graf  Holck im Rokokostil erbaut. Seit 2001 im Besitz 
von Graf  Nicolaus zu Reventlow, der das Gut durch Renovierungsar-
beiten in seinen ursprünglichen Baustil zurückversetzen will. Neben 
der Landwirtschaft, dient das Gut als Winterlager für Strandkörbe und 
Schiffe und bietet Ferienwohnungen an. www.gut-eckhof.de

Deputatshäuser 
Dies sind charakteristische Langhäuser, in denen damals die Bediens-
teten der Güter ohne Wohnzins leben konnten.

Klärwerk Bülk 
Das Schmutzwasser aus Kiel und weiteren 19 Umlandgemeinden wird 
zu diesem Klärwerk  geleitet, gereinigt und dem Wasserkreislauf  wie-
der zugeführt.

      „Verlobungsweg“
Gehen Sie nach links an der Strandstraße 
entlang bis zur südlichen Ortseinfahrt von Strande. Bei der Abzwei-
gung überqueren Sie die K17 zum Feuchtbiotop Fuhlensee. Folgen 
Sie dem Weg. Nach 1,3 km unterqueren Sie ein Viadukt und erreichen 
dann die K18 am Gut Eckhof. Hier bestehen zwei Möglichkeiten wei-
terzugehen.
Kurzer Weg: Folgen Sie der K18 und der Dänischenhagener Stra-
ße bis Strande. Biegen Sie in Strande in den Bernstorffweg ein und 
nehmen Sie nach ca. 200m die Gorch-Fock-Straße zurück zum Hafen 
(Gesamtstrecke3,5km).
Langer Weg: Am Gut Eckhof  überqueren Sie die K18 direkt hinter 
dem Gut (300m)  und gehen über einen Feldweg links an den Depu-
tathäusern vorbei (500m) bis zu einer Abzweigung nach rechts. Nach 
Erreichen der K16 gehen Sie links bis zum Werktor des Klärwerks 
Bülk. Der weitere Verlauf  entspricht der Beschreibung von Weg 2. 
(Gesamtstrecke 11km). Für Radfahrer teilweise verboten.

      Freidorfer Au, Leuchtturm Bülk
Gehen Sie über den Buswendeplatz auf  der Gorch- Fock-Straße bis 
zum Bernstorffweg, hier rechts bis zur Dänischenhagener Straße, 
dann links zum Kreisverkehr. Gehen Sie auf  der K16 in Richtung Stohl 
bis zum Werkseingang Klärwerk Bülk. Rechts durch das Gatter (bitte 
wieder schließen) dem Verlauf  der Werkstraße folgen. Am Klärwerk 
links vorbei an die Ostsee. Nehmen Sie dann nach rechts den Europa-
wanderweg E1  nach Strande. (Gesamtstrecke 9,3km). 
Achtung: In der Woche Werksverkehr zum Klärwerk. Landschaftlich 
reizvoll. Bis zum Leuchtturm auch für Radfahrer geeignet, dann die 
meist parallel zur Promenade verlaufende Straße nach Strande be-
nutzen.

      Forellenzucht „Forelli“, Kählerwald
Gehen Sie über den Buswendeplatz auf  der Gorch-Fock-Straße bis 
zum Bernstorffweg, hier rechts bis zur Dänischenhagener Straße. 
Halten Sie sich links und überqueren Sie nach ca.200m die Straße 
in den Kählerwald. Auf  dem Waldweg rechts halten. Nach dem Wald 
folgen Sie kurz der Freidorfer Au und gehen über einen Damm zur 
Forellenzucht „Forelli“. Vorbei an Kindergarten und Schule gehen Sie 
nach links über die Dänischenhagener Straße bis zur Straße Witten 
Land´n. Folgen Sie kurz dem Bülker Weg und gehen Sie an der schar-
fen Rechtskurve geradeaus am Kinderspielplatz vorbei auf  die Pro-
menade in Richtung Hafen. Der Weg ist 2,5 km lang und wegen einer 
Treppe für Kinderwagen und Radfahrer nicht geeignet. 

      Alt Bülk, Ostsee, Leuchtturm Bülk
Sie wandern über die Promenade bis zum Spielplatz, biegen dann 
nach links ab und gehen geradeaus bis Witten Land`n und zur Däni-
schenhagener Straße. Dort wenden Sie sich nach links und nehmen 
nach ca. 40m die Straße „Zum Mühlenteich“ an der Schule vorbei 
nach Alt Bülk. Sie queren die Werkstraße zum Klärwerk Bülk und 
erreichen nach 2,7km die Deputathäuser von Gut Alt Bülk. Vor dem 
Gutshof  wenden Sie sich nach rechts und folgen dem Wald-/ Feldweg 
zur Ostsee. An der Küste gehen Sie zum Leuchtturm Bülk und auf  der 
Promenade weiter nach Strande. Landschaftlich schöne und abwechs-
lungsreiche Wanderung (Gesamtstrecke 8,6km).

      Europäischer Fernwanderweg E1 (nicht farbig markiert)
Der Europäische Fernwanderweg verläuft von Umbrien in Italien bis 
nach Mittelschweden. Er folgt in Strande der Promenade und der Küs-
te nach Schwedeneck. Achtung:  An der Abbruchkante der  Steilküste 
verläuft ein Trampelpfad, der nicht  zur E1 Route gehört und nur auf  
eigene  Gefahr zu nutzen ist. Diese Wege sind  Privateigentum.
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